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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Hohe Straße 9/1  72793 Pfullingen
Telefon 07121 / 31 78 65 10  Mobil 0179/9256022

www.wiesenfarth-baum-garten.de

Wir sind Ihr

aller Art und Umfang.
Spezialist für Baumfällarbeiten

Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

Marktgeflüster:

Man kann es nicht Jedem 
recht machen
„Hosch scho gsäha? Em neia Pfullinger Schournal isch a Bildle 
von dir dren!“

„Ha jo, I woiß! Du bisch ned die Erschde, die mi drauf osch-
wätzt. Des isch so peinlich, I seh so fürchterlich aus. Wie koh mer 
mi au so bleed von dr Seite fotografiera. Was denget jetzt bloß 
die Leit von mir?“

Ja liebe Leser, so sind wir hier beim Pfullinger Journal. Wir 
lauern hinter jeder Ecke im Flegga und warten darauf, dass sich 
die Menschen von ihrer schlechtesten Seite zeigen, um dann im 
Moment des unvorteilhaftesten Gesichtsausdrucks unangekündigt 
hinter der Hausecke hervorzuspringen und hinterrücks ein Foto zu 
schießen. Und sollte der fotografierte Mensch wider Erwarten auf 
dem digitalen Bild doch besser aussehen als erwartet, scheuen 
wir uns nicht davor nachträglich per Bildbearbeitungsprogramm 
ein paar Falten hinzuzufügen, die Mundwinkel noch weiter nach 
unten zu ziehen oder die Frisur zu verwildern. Am Allerliebsten 
aber verleihen wir dem Bauch aller fotografierten weiblichen Per-
sonen noch etwas mehr Fülle. Denn wir wissen ganz genau, dass 
diese dann nach Veröffentlichung des Pfullinger Journals von den 
lieben Bekannten und Verwandten auf der Straße angesprochen 
werden mit empathischen Äußerungen wie dieser hier: „I han 
garned gwisst dass du schwanger bisch!“

Ja, das Leben kann hart sein, wenn man in der Zeitung steht. Es 
gibt da so einen Brauch, der besagt, dass man bei zu häufigem Er-
scheinen in den Printmedien allen Personen, die den Abgebildeten 
darauf ansprechen ein Zeitungsbier zahlen muss. Finde ich gut, 
macht das doch einfach! Zwei Fliegen mit einer Klappe: geselliges 
Beisammensein bei einem Bier mit Freunden und gleichzeitig kann 
man sich das unvorteilhaft abgebildete Gegenüber wieder schön 
trinken. Super! Ein bisschen alkoholverschwommen erträgt sich 
die Realität gleich viel besser. Und genau darum geht es: am Ende 
sind jedes Foto und jedes Wort nur Abbilder der Realität. Eine 
Übersetzung dessen, was ist, in Text und Bild. Und wie das, was 
ist, wahrgenommen wird, ist wiederum subjektiv und von Mensch 
zu Mensch verschieden. Ein Selbstbild muss nicht unbedingt mit 
einem Fremdbild übereinstimmen. Oder auf schwäbisch gesagt: 
„Bloß weil I mol drei Schnitzel z`viel gessa han, hoißt des no lang 
ned, dass I schwanger ben!“

Für das Pfullinger Journal gesprochen: Wir haben keinerlei 
Absicht und Interesse daran, Menschen bloßzustellen. Allgemein 
gesprochen: Was andere über uns denken, geht uns nichts an! 
So, und während Sie mit einem Zeitungsbier anstoßen, widme 
ich mich jetzt mal wieder meinem Bildbearbeitungsprogramm 
für neue Schandtaten.

Es grüßt,
Urschel die Marktfrau

JGR spendet für Schule als 
Staat
(pr) Der Jugendgemeinderat in Pfullingen hat unlängst dem Pro-
jekt "Schule als Staat" des Friedrich Schiller Gymnasiums 500,00 
Euro gespendet.

Bei diesem Projekt wird die veranstaltende Schule in einen 
„Staat“ verwandelt, dessen Bürger die Schüler und Lehrer bil-
den. Dieser „Staat“, mit dem Namen „Fried-Schi-Inseln“, wird 
seit einem Jahr von einer Steuerungsgruppe vorbereitet. Derzeit 
beginnt der Wahlkampf um den Einzug in das Parlament des 
Staats. Dabei sollen die sechs Parteien durch die Spende des 
Jugendgemeinderates unterstützt werden. 

Standke und Tross im 
"Niemandsland"

(StP) Wie immer, wenn Standke und Tross in Bild und Wort ihren 
Fantasien freien Lauf lassen, wird es überraschend. Mit ihrer 
neuen Ausstellung "Niemandsland" fragen der Zeichner und der 
Textgestalter: Wem gehört eigentlich die Erde und was passiert 
mit ihr, ist sie so wie sie ist, selbstverständlich? Und der Mensch, 
spielt er überhaupt eine Rolle? Die Antwort darauf überlassen sie 
gerne Wissenschaft, Google und KI. Sie setzen ausschließlich auf 
Fantasie und Ästhetik. Die Vernissage findet statt am Donnerstag, 
8. Februar, um 19:00 Uhr. Die Ausstellung ist von da an bis zum 
27. April 2024 immer zu den Öffnungszeiten der Stadtbücherei 
Pfullingen zu sehen.
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Bürgerbus fährt Umleitung

(WF) Vom 29. Januar bis zum 9. Februar 2024 ist die Gönninger 
Straße zwischen Kloster- und Klemmenstraße gesperrt. In Richtung 
Weststadt muss der Bürgerbus großräumig über die Sandstraße 
ausweichen.

Die Tour A (Südwest) ist davon sowohl stadtauswärts Richtung 
Talackerstraße als auch auf dem Rückweg zum Laiblinsplatz be-
troffen. Die Haltestellen Rathaus, Ernststraße, Seitenhalde 20 und 
Rebenweg entfallen. Ab der Haltestelle Schlehenweg können alle 
folgenden Haltestellen bis zur Seitenstraße planmäßig angefahren 
werden. Auf dem Rückweg weicht der Bürgerbus über die Hohe 
Straße aus. Die Haltestelle Hallenbad entfällt.

Auf der Tour C (Nordwest-Südost) entfällt die Haltestelle Rat-
haus. Von der Sandstraße kommend trifft der Bürgerbus am Insel-
laden mit 3 bis 4 Minuten Verspätung auf die normale Route und 
erreicht alle folgenden Haltestellen entsprechend leicht verspätet.

Eine witterungsbedingte Verschiebung oder Verlängerung wird 
schnellstmöglich bekannt gegeben. Fragen beantworten Elvira 
und Werner Fesseler, Tel. 07121 79515.

Ticket ins Paradies
(BW) Am 2. Februar können Kinogänger ein „Ticket ins Paradies“ 
lösen. Im Kneipenkino im Gasthof Südbahnhof ist dieser char-
manten Film mit Julia Roberts und George Clooney zu sehen. 
Mit intelligenten, pointenreichen Dialogen läuft das Dreamteam 
in diesem Film zu seiner Höchstform auf, bei dem gute Laune 
garantiert ist.

Die Beiden spielen ein zerstrittenes Ehepaar das so gut wie ge-
schieden ist. Als sie erfahren, dass ihre Tochter verlobt ist, raufen 

57. Kinderkleider- und  
Spielzeugbörse
(pr) Die Erzieherinnen und Eltern des Pfullinger Schlosspark 
Kindergartens laden zur Kinderkleider- und Spielzeugbörse in 
die Pfullinger Hallen ein. Der Verkauf ist am Samstag, 10.02. 
von 9 bis 11Uhr, die Annahme der Verkaufsartikel ist bereits am 
Freitag, 09.02. von 15 bis 16 Uhr, die Rückgabe der Körbe erfolgt 
am Samstag, 10.02. von 14 bis 14.30Uhr.

Verkauft wird gut erhaltene und aktuelle Frühjahr-/Sommerbe-
kleidung sowie Babyausstattung, Autositze, Kinderwagen, Zubehör 
und Spielzeug (keine Unterwäsche, Strümpfe, Umstandskleidung, 
Deko-/Werbeartikel und Kindertoiletten).

20% des Verkaufserlöses und 1Euro Bearbeitungsgebühr gehen 
zu Gunsten des Kindergartens Schlosspark. Aktuelle Informatio-
nen zur Börse, die AGB und die gültigen Regeln finden Sie unter:
Instagram: @kinderkleiderboerse_pfullingen

Radflohmarkt in den Hallen

(SH) Am Samstag, 17. Februar 2024 veranstaltet der MTB-Club 
Pfullingen e.V. seinen 28. Radflohmarkt in den Pfullinger Hallen. 
Die überregional bekannte Börse ist jedes Jahr ein beliebter 
Treffpunkt für alle, die ihre nicht mehr benötigten Zweiräder ver-
kaufen wollen oder  für die kommende Saison einen passenden 
fahrbaren Untersatz suchen.  Die Annahme findet wieder wie in 
den Vorjahren am Freitag von 16 – 18 Uhr statt und Samstag von 
8 – 11 Uhr. Der Verkauf startet dann am Samstag wie gehabt um 
9 Uhr und endet um 15 Uhr. Die Abholung der nicht verkauften 
Artikel bzw. des Verkaufserlöses ist von 14-16 Uhr. Nachzulesen 
ist dies auch auf unserer Website mtb-pfullingen.de

Angenommen werden wie bisher auch, alle Fahrräder,  Kinderfahr-
zeuge und Anhänger, die technische in Ordnung sind. Das heißt, 
die Gangschaltung und Bremsen müssen funktionstüchtig sein 
und die Reifen dürfen keinen Plattfuß haben.  Vom hochwertigen 
Mountainbike über Renn-, Gravel- und Kinderräder  oder das  
Zweitrad für die Stadt oder zum Bahnhof wird alles angeboten. 
Wer ein E-Bike verkaufen möchte, kann beim Fachhändler im Vor-
feld den Zustand des Akkus auslesen und einen Diagnosebericht 
erstellen lassen, dies erhöht vermutlich die Verkaufschancen 
enorm, da die Interessenten als erstes nach dem Akku fragen. 
Außerdem werden auch Klein- und Ersatzteile angenommen – 
jedoch aus Sicherheitsgründen keine gebrauchten Fahrradhelme. 
Wer mehr als 10 Kleinteile verkaufen möchte, sollte diese vorab 
selbst auszeichnen. Die Mitglieder des MTB-Club stehen gerne 
wieder beratend zur Seite, übernehmen aber keine Gewähr. 

Komeede im Kuhstall
(pr) Der Schwillehof in Pfullingen gilt schon seit vielen Jahren 

als das Ausflugsziel schlechthin für Familien mit kleineren Kindern. 
Hier können die Kinder nach Herzenslust toben, die Tiere strei-
cheln, Kindergeburtstage feiern, mit den Eseln spazieren und mehr. 

Jetzt gibt es eine neue Attraktion auf dem Hof. Hansi Schwille, 
der Inhaber des gleichnamigen Hofs, und sein Team haben den 
alten Kuhstall aufgehübscht und für Events und Feierlichkeiten 
hergerichtet. 

Eingeweiht wird der Kuhstall erstmals am Sonntag, den 18. 
Februar mit D’Fleggarätscha aus Genkingen. Los geht’s um 15.00 
Uhr, für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
gesorgt. Tickets für 7 Euro gibt es unter info@schwille-hof.de 
oder direkt auf dem Schwille-Hof.

Wer an dem Tag keine Zeit hat, der hat noch einmal die Ge-
legenheit am 17. März. 

Neue Kurse 
bei der DLRG

(DLRG) Im Februar startet die 
Deutsche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) Ortsgruppe 
Pfullingen einen Rettungs-
schwimmkurs. „In diesem 
kann jeder gute Schwimmer 
erlernen, wie man sich und 
andere vor Gefahren im und am 
Wasser schützt, erschöpfte und 
bewusstlose Menschen sicher 
an Land bringt“ so Michael 
Keppler, Ausbildungsleiter der 
Ortsgruppe.

Der Kurs beinhaltet eine prak-
tische sowie eine theoretische 
Ausbildung von acht Terminen 
mit insgesamt 16 Unterrichts-
einheiten und einen Erste-Hil-
fe-Kurs.
Der Rettungsschwimmkurs be-
ginnt am Samstag, 03. Februar, 
um 9 Uhr mit dem Erste-Hil-
fe-Kurs im Schulungsraum der 
DLRG (Roßwagstraße 2).
Der Erste-Hilfe-Kurs kann auch 
ohne Teilnahme am Kurs zum 
Rettungsschwimmabzeichen 
gebucht werden.

Weitere Informationen und die 
Anmeldung gibt es auf der Web-
site der DLRG OG Pfullingen:
https://pfullingen.dlrg.de/kur-
se-und-sicherheit/lehrgaenge/
(Foto:dlrg-presse-ausbildung-
q, Erste Hilfeausbildung mit 
Dummy)

sie sich augenblicklich zusam-
men und versuchen alles, um 
die Liebesheirat ihrer Tochter 
Lily auf Bali zu verhindern. Doch 
die geschickt eingefädelte Int-
rige hat ungeahnte Wirkungen.

Der Einlass ist bereits ab 
17.00 Uhr, der Film beginnt um 
19.00 Uhr. Eine rechtzeitige Re-
servierung ist empfehlenswert, 
30 min. vor dem Film werden 
reservierte Plätze wieder frei-
gegeben.
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Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Im Juni 2023 wählten die Eninger mit einer deutlichen Mehrheit von 
über 80% der Stimmen ihren neuen Bürgermeister. Seit September 
sitzt Eric Sindek nun im Chefsessel des Rathauses. Wobei er dort 
eher selten sitzt und viel unterwegs ist, hat er uns im Interview 
erklärt. Wir wollten wissen, wie es ihm bisher ergangen ist und 
welche Aufgaben in Eningen anstehen.

Wie oft waren Sie seit Amtsantritt an ihrem Lieblingsplatz, der 
schönen Aussicht am Bürzlenberg?

Sindek (lacht): Vier Mal! Ich wollte unbedingt das perfekte Foto 
für unsere Viscope-Einweihung machen. Ich musste mehrmals 
hochlaufen, bis das Licht und der Sonnenuntergang für das Foto 
passend waren. Und als am Wochenende neulich Schnee lag, war 
ich frühmorgens mit meiner Freundin oben, da war das Wetter 
perfekt, um Bilder zu machen. Wunderschön!
(Zur Erklärung: Das Viscope ist ein Fernrohr mit dem man die 
schöne Aussicht über Eningen noch besser genießen kann.)

Fotografieren ist das eine Hobby, das andere ist das DRK Eningen. 
Haben Sie hierfür auch noch Zeit?

Sindek: Ja. Ich bin dort noch stellvertretender Vorsitzender und 
wenn parallel keine repräsentativen Termine sind, gehe ich zu 
unseren wöchentlichen Einsatztrainings, da bin ich dann einfach 
Bürger und das ist schön. Wenn es die Zeit zulässt, fahre ich auch 
noch Helfer-Vor-Ort-Einsätze. Klar, da hat sich schon was verän-
dert, weil mich jetzt viele Menschen kennen. Da sind teils auch 
lustige Situationen entstanden, aber das Wichtigste ist natürlich, 
dass geholfen wird, egal wer da kommt. Das DRK ist wie Familie 
für mich und die Arbeit dort ein schöner Ausgleich. Ich mache das 
seit 20 Jahren, Menschen in Notfallsituationen helfen zu können 
macht Freude und gibt mir viel zurück. Und aus Bürgermeister-
Sicht ist die enge Zusammenarbeit mit der Eninger Feuerwehr 
für mich ein Zugewinn.

Frischer Wind im Eninger Rathaus

Eric Sindek ist seit sechs Monaten im Amt
Im Wahlkampf hatten Sie angekündigt, frischen Wind und Mo-
dernität nach Eningen zu bringen. Ist Ihnen das bisher gelungen?

Sindek: Ja. Einige Dinge konnten wir schon direkt umsetzen, andere 
brauchen natürlich noch mehr Zeit. Es gibt zum Beispiel jetzt ein 
Online-Bewerbungstool für die Gemeinde und die Eigenbetriebe. So 
etwas wird in der heutigen Zeit einfach erwartet und ist wichtig, um 
auf dem Bewerbermarkt attraktiv zu bleiben. Außerdem bin ich als 
Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung unter „visitEningen“ 
bei Instagram, Facebook und WhatsApp vertreten. Da stellen ich 
und zwei Kolleginnen vom Kulturamt alles, was die Gemeinde 
betrifft zur Verfügung, zum Beispiel Gemeinderatsbeschlüsse und 
Termine. Das wird erstaunlich positiv angenommen, auch bei den 
älteren Bürgerinnen und Bürgern.

Eine weitere Neuheit ist unsere erste Ausbildungsmesse am 
2.März unter dem Motto „Von Eningen – für Eningen“. Hier haben 
wir in Kooperation mit den örtlichen Gewerbetreibenden einen 
Flyer gestaltet, der an alle 15 bis 19jährigen in Eningen geschickt 
wurde. Die Jugendlichen sind nun alle informiert, welche Aus-
bildungsmöglichkeiten es in Eningen gibt und können bei der 
Ausbildungsmesse in direkten Kontakt mit den Betrieben kommen.

Im Rathaus selbst herrscht gerade Aufbruchstimmung. Mir 
wurde gesagt, dass sich die Stimmung seit meinem Amtsantritt 
hier positiv verändert hat und wir hier eine glückliche und moti-
vierte Atmosphäre haben. Das freut mich natürlich sehr.

Bei aller Freude gibt es doch sicher auch Unangenehmes, um das 
Sie sich kümmern müssen?

Sindek: Das stimmt. Es gibt Amtsvorgänge, die seit vielen Jahren, 
teils schon Jahrzehnten, mitgeschleppt werden, zum Beispiel eine 
Klage des Verwaltungsgerichts. Es gibt in der Gemeindeverwal-
tung Vorgänge, die sich über lange Zeit unangenehm entwickelt 
haben und dann irgendwann hochploppen. Aber auch diese Kühe 
müssen vom Eis und ich bin mir sicher, dass wir auch hier bei 
einigen Themen bald zum Abschluss kommen.

Welche Dinge liegen Ihnen besonders am Herzen?

Sindek: Mir ist wichtig, dass die Eninger wissen, dass wir 
auch an den großen Themen dran sind wie Wohnraumgewinnung, 
Verkehrssituation, Innenstadt-
belebung. Hier machen wir Wo-
che für Woche kleine Schritte. 
Gewisse Prozesse brauchen 
einfach Zeit, bis sie sichtbar 
sind, aber wir sind dran!

Und mit Blick auf die Wahlen 
am 9.Juni wünsche ich mir von 
den Eningerinnen und Eningern, 
dass sie sich aktiv beteiligen, 
sich auf die Listen unserer 

vier Gemeinderatsfraktionen 
schreiben lassen. Hier kann 
man wirklich was bewegen. Und 
ich animiere die Bürgerinnen 
und Bürger dazu, zur Wahl zu 
gehen. Nicht nur für die Kom-
mune, auch mit Blick auf die 
Europawahl ist das wichtig. Wer 
unzufrieden mit der Arbeit der 
Regierung ist, der soll bitte die 
Parteien wählen, die unseren 
demokratischen Prinzipien 
entsprechen und nicht aus 
reinem Protest die anderen. 
Ein demokratisches Europa 
ist enorm wichtig für unsere 
Wirtschaft, für unsere Handels-
beziehungen, auch ganz konkret 
hier vor Ort.

Vielen Dank für 
das Gespräch
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BERTSCH ABRECHNUNGSSERVICE Sonderveröffentlichung

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurde Birgit Früh von den beiden
Inhabern, Volker und Harald Bertsch, in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 
Die beiden Brüder bedankten sich für 28 Jahre gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.
Birgit Früh war seit 1996 für das Familienunternehmen in verschiedenen
Funktionen tätig. Im Ruhestand freut sie sich nun auf mehr Zeit für Ihre 
Enkelkinder und Unternehmungen mit Ihrem Mann.

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Dem Krieg so nah wie noch 
nie...

(vhs) Seit dem Beginn des russischen Angriffskrieges auf die 
Ukraine vor etwa zwei Jahren engagieren sich Mitglieder des 
Hilfsvereins "Drei Musketiere" in einem bemerkenswerten Akt 
der Solidarität. Diese mutigen Helfer reisen immer wieder in die 
Kriegsgebiete, um den Menschen vor Ort mit lebensnotwendiger 
Unterstützung beizustehen.

Die Veranstaltung der vhs Pfullingen bietet Ihnen die Gelegen-
heit, direkt aus erster Hand zu erfahren, wie diese humanitäre 
Mission abläuft und wie sie das Leben der betroffenen Menschen 
beeinflusst. Markus Brandstetter, der Vorsitzende des Vereins, 
wird an diesem Nachmittag seine persönlichen Erfahrungen und 
Eindrücke mit Ihnen teilen. Seien Sie dabei, um seine Geschichten 
von Mut, Engagement und Solidarität zu hören.

Im Rahmen des Vortrags haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und sich mit Markus Brandstetter und anderen Teilnehmern 
auszutauschen. Erfahren Sie mehr über die Herausforderungen, 
denen die "Drei Musketiere" gegenüberstehen, und wie Sie selbst 
helfen können.

Um die Unterstützungsmaßnahmen fortführen zu können, be-
nötigt der Verein Spenden. An diesem Abend haben Sie daher auch 
die Möglichkeit, mit Ihren Spenden den Verein zu unterstützen.

Der Vortrag mit Markus Brandstetter findet am Samstag, dem 
24. Februar um 16.00 in der Stadtbücherei Pfullingen statt. Anmel-
dungen bitte über www.vhs-pfullingen.de oder Tel. 07121/99230. 
(Foto: Drei Musketiere)

(vhs) Mit der kommenden Europawahl und auch der Fußballeuro-
pameisterschaft lag es nahe, dass  die Volkshochschule Pfullin-
gen im kommenden Frühjahres- und Sommersemester unseren 
Heimatkontinent aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet. So 
werden exemplarisch gleich noch im Februar die Hilfseinsätze 
im Kriegsgebiet in der Ukraine, und damit auf europäischem 
Boden, genauer beleuchtet, bevor dann im April die politischen 
Verflechtungen zwischen Kommune und Europa diskutiert und 
herausgestellt werden. Kurz vor der Wahl besteht dann die Mög-
lichkeit sich ausführlich über die Entstehung und Entwicklung der 
Europäischen Union zu informieren, wobei auch Besuche vor Ort 
im Europäischen Parlament und in der Europäischen Zentralbank 
im Programm sind. 

Es werden aber im Rahmen des Schwerpunkts nicht nur 
politisch-historische Themen behandelt, sondern auch kulturelle, 
kulinarische oder sportliche. Ob Sie also nun den DFB-Schiedsrich-
ter des Jahres 2012, Knut Kircher, die Fußballeuropameisterschaft 
einläuten sehen wollen, verschiedene europäische Spezialitäten 
kennen lernen und auch zubereiten können möchten, oder gewillt 
sind sich über einen Sprachkurs auf eine Reise in das europäische 
Ausland vorzubereiten – mit Ihrem breiten Angebot hat die Volks-
hochschule Pfullingen auch für Sie etwas in petto. Zusätzlich wird 
es, wie in der Vergangenheit auch, während des Semesters immer 
wieder Extraangebote geben, mit denen die Bildungseinrichtung 
aktuellen politischen Entwicklungen oder auch gesellschaftlichen 

Das neue Programmheft der vhs Pfullingen ist da!

Semesterschwerpunkt Europa
Trends gerecht wird. Behalten 
Sie diesbezüglich die Home-
page im Blick, um keine span-
nenden Events zu versäumen. 

Gut zu wissen ist darüber hin-
aus, dass die Volkshochschule 
Pfullingen auch für individuelle 
Bedürfnisse oder betriebliche 
Anliegen bereitsteht und gerne 
eine maßgeschneiderte Lösung 
mit Ihnen entwirft – sprechen 
Sie dies gerne beim Team der 
vhs Pfullingen an. 
Anmeldung für die Veranstal-
tungen unter:
www.vhs-pfullingen.de oder 
telefonisch: 07121-99230.

Neuer Spiele-
Treff 

(StP) Die Stadtbücherei freut 
sich, ab dem 1. Februar einen 
regelmäßigen Spieleabend 
in Zusammenarbeit mit dem 
Integrationsteam der Stadt 
anzubieten. Jeden zweiten 
Donnerstag sind alle herzlich 
eingeladen, von 19:00 bis 21:00 
Uhr an diesem geselligen Ereig-
nis teilzunehmen.

Der Spiele-Treff bietet eine 
einladende Atmosphäre für 
Spielbegeisterte aller Alters-
gruppen, um sich zu treffen, zu 
spielen und gemeinsam Spaß zu 
haben. Von klassischen Brett-
spielen bis hin zu modernen 
Strategiespielen – hier ist für 
jeden etwas dabei.

Die erste Veranstaltung 
findet am 1. Februar statt und 
die Organisatoren laden alle 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich ein, teilzunehmen. Kommen 
Sie vorbei und lassen Sie uns 
gemeinsam eine fantastische 
Zeit beim Spiele-Treff erleben!

Das Pfullinger Journal 
erscheint einmal im 

Monat in 
24000 Haushalten
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PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

02.02.	Elsbeth und Helmut 
Barthold
Pfullingen

22.02.	Rosemarie und 
Rainer Grözinger
Pfullingen

23.02.	Helga und Dr. Ralf-
Gunter Drehmann
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen

02.02.	Luca und Ivan 
Filipovic, 

Pfullingen
07.02.	Emma und Hans 

Boley, 
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

31.01.	85J.	Vincenzo Cavallo
Pfullingen

31.01.	75J.	Dr. Hermann 
Hornstein
Pfullingen

31.01.	70J.	Hans-Paul Zeeb
Pfullingen

31.01.	70J.	Czeslaw 
Goschurny
Pfullingen

02.02.	85J.	Inge Pudelko
Pfullingen

02.02.	80J.	Inka Remmers
Pfullingen

03.02.	90J.	Marta Emilie 
Rist
Pfullingen

03.02.	80J.	Erna Schmälzle
Pfullingen

03.02.	80J.	Wilhelm Hirsch
Pfullingen

04.02.	80J.	Karl-Heinz 
Ludwig
Pfullingen

05.02.	90J.	Margarethe Reiff
Pfullingen

05.02.	80J.	Liselotte Rau
Pfullingen

06.02.	85J.	Yakup Tashan
Pfullingen

06.02.	80J.	Ernst Hauff
Pfullingen

07.02.	85J.	Bärbel 
Kampermann
Pfullingen

10.02.	90J.	Franz Ahli
Pfullingen

10.02.	85J.	Franziska Köhl
Pfullingen

10.02.	80J.	Günter Vogel
Pfullingen

11.02.	85J.	Elisabeth Raiser
Pfullingen

11.02.	85J.	Käthe Leißner
Pfullingen

11.02.	80J.	Gisela Götz
Pfullingen

14.02.	90J.	Walter 
Wendelstein
Pfullingen

14.02.	85J.	Franz Wenhardt
Pfullingen

14.02.	80J.	Ivan Ristovski
Pfullingen

15.02.	90J.	Elfriede Fischer
Pfullingen

16.02.	85J.	Elsbeth Stoll
Pfullingen

18.02.	85J.	Helga Recke
Pfullingen

19.02.	80J.	Süleyman 
Karaoglu
Pfullingen

19.02.	80J.	Heidemarie 
Schwille
Pfullingen

19.02.	80J.	Gisela Dietlind 
Kucht
Pfullingen

19.02.	80J.	Wolf Dieter 
Weymer
Pfullingen

22.02.	100J. Helene Helli
Pfullingen

22.02.	90J.	Sigrid Heß
Pfullingen

23.02.	90J.	Heinz Alisch
Pfullingen

23.02.	80J.	Brigitte Ursula 
Maria Schmitt
Pfullingen

23.02.	80J.	Elisabeth 
Schnizer
Pfullingen

23.02.	80J.	Renate Irmgard 
Senner
Pfullingen

24.02.	85J.	Hubert Müller
Pfullingen

24.02.	85J.	Manfred Werz
Pfullingen

25.02.	85J.	Werner Dünkel
Pfullingen

26.02.	90J.	Karl Ernst 
Neumann
Pfullingen

26.02.	85J.	Ursula Sezgi
Pfullingen

27.02.	85J.	Rose Betz
Pfullingen

27.02.	80J.	Wolfgang Weiler
Pfullingen

28.02.	85J.	Gertrud Maurer
Pfullingen

28.02.	85J.	Elisabeth 
Keinath
Pfullingen

28.02.	85J.	Anneliese 
Schneider
Pfullingen

28.02.	85J.	Christa 
Schneider
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

20.12.	Katharina Scheuer
Achalmstr. 45  
Pfullingen

21.12.	Rita Sasse
Hohmorgenstr. 15, 
Pfullingen

03.01.	Heidi Sawallich
Große Heerstraße 
74/1, Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen .

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Eheschließungen
in Lichtenstein
19.12.	Annette Röpnack und 

Peter Kaschuba
Bachstraße 20, 
Lichtenstein

22.12.	Vanessa Zimmerer 
und Gideon Wilhelm
Im Brett 9, 
Lichtenstein

29.12. Vanessa Bitz 
Jenaer Straße 3, Gam-
mertingen und Kai 
Dominik Bakonyi 
Baumgartenstraße 44, 
Lichtenstein

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

22.02.	Friedlinde und Dieter 
Bertsch
Unterhausen

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein

28.02.	Hildegard und Georg 
Schiller
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

26.01.	80J.	Renate Banzhaf
Unterhausen

29.01.	95J.	Iordana 
Batsoudi
Unterhausen

03.02.	85J.	Emma Klumpp-
Mezger
Unterhausen

05.02.	85J.	Kurt Didra
Unterhausen

07.02.	85J.	Rosina Drobnik
Unterhausen

11.02.	90J.	Annastasia 
Moczygemba
Unterhausen

11.02.	80J.	Mustafa Koç
Unterhausen

22.02.	85J.	Rosemarie Flohr
Unterhausen

25.02.	95J.	Elisa Schuldner
Unterhausen

26.02.	80J.	Hans Siebert
Unterhausen

27.02.	80J.	Karin D‘Agostino
Honau

28.02.	80J.	Rosemarie 
Günther-
Schwerdtle
Honau

Sterbefälle
in Lichtenstein

21.12.	Hildegard 
Margarethe Speidel
geb. Christner, Im 
Wiesengrund 13, Engs-
tingen

23.12.	Hermine Katharina 
Grommes
geb. Orend, Morgen-
sternweg 22, Lichten-
stein

30.12.	Gertrud Hildegard 
Bühler
geb. Brandtner, Ri-
chard-Burkhardt-Stra-
ße 5, Lichtenstein

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

LICHTBLICKE 
FÜR IHR ZUHAUSE

DACHFENSTER

www.dachdecker-eberhardt.de
Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

Fest statt Frust: 
Schülertreff Chillmal feiert 
seinen achten Geburtstag

(LS) Der Bildungsbereich macht Sorgen. Das Deutsche Schulportal 
spricht von einer „Pandemie der psychischen Belastungen“: Laut 
einer Studie der Weltgesundheitsorganisation WHO von Anfang des 
Jahres und anderen Studien zeigen 20 bis 25 Prozent der Teenager 
Symptome psychischer Erkrankungen.  Auch in Pfullingen kennt 
man die Mühen und Probleme der Kinder aus dem Schulalltag. 
Globale Krisen wie Corona, Klima- und Kriegsthematik wirken 
tief hinein in Kinderseelen. Die Pädagogen arbeiten ständig am 
Anschlag. Doch das psychische Wohlbefinden besonders bei von 
Armut betroffenen Schülerinnen und Schülern ist oft angeschlagen. 
Wer kann unter solchen Bedingungen gern lernen?

„Wie gut, dass es Chillmal gibt!“. Ein Ausruf, der im Schülertreff 
immer wieder aus Teenagermund zu hören ist. Chillmal schafft 
Platz für alle, garantiert Respekt und schenkt das herzliche Lächeln, 
das einen Tag verändern kann. Pommes, Crêpes, Waffeln, Eis und 
Milchshakes sind nicht kalorienarm, aber machen glücklich und 
satt. Kicker, Tischtennis und Billard laden zum Spiel ein, der Box-
sack und die Weichbodenmatte zum Austoben. Hausaufgaben? Am 
Hausi-Tisch wird die Arbeit mit Marshmallows versüßt. 

Im Februar 2016 startete Chillmal mit 9 Gästen. Heute sind 
es pro Öffnungstag ca. 50 Kinder aus den Klassen 5 – 9. Seit gut 
einem Jahr ist neben dem Donnerstag auch am Dienstag geöffnet, 
jeweils von 12-14 Uhr. Ein engagiertes Team Freiwilliger sorgt für 
Speisen und Getränke für kleines Geld. So kostet beispielsweise 
das Glas Pommes 50 Cent. Geschultes Personal mit großen Herzen 
und klaren Regeln sorgt für die gute Atmosphäre, schlichtet Kon-
flikte und hat Zeit zum Zuhören. Sie hören den Kindern zu, egal 
ob sie verzweifelt oder verliebt sind, die Themenspanne ist riesig. 

Der Geburtstag wird gefeiert

Drei Tage lang wird die evangelisch-methodistische Kirche, die 
das Chillmal betreibt, den 8ten Geburtstag feiern. Am Dienstag 
bis Donnerstag, 6. bis 8. Februar, jeweils von 12.00 bis 14.30 Uhr. 
Wer das Chillmal finanziell unterstützen möchte, ist mit 8 Euro 
im Monat dabei. Unter dem Stichwort „Chillmal Pommes-Pate 
kann das Geld gerne auf das folgende Konto überwiesen werden:  
DE73 6039 0000 0300 3550 17
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BESUCHEN SIE UNSER MUSTERHAUS

Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 13:30 - 16:30
Uhr oder jederzeit nach Vereinbarung.

F und H Massivbau GmbH
Molkeweg 13 | 72531 Hohenstein - Bernloch
07387 984 53 - 10 | info@fhmassivbau.de  
www.fhmassivbau.de

F und H Massivbau GmbH

- Schlüsselfertigbau
- Wohn- & Gewerbebau
- Rohbau / Ausbau
- Betreute Eigenleistung

(pr) Der Lichtensteiner Verein Mountain Spirit Deutschland e.V. 
bringt Hilfe dorthin, wo die großen Hilfsorganisationen kaum hin-
gehen: in die ärmsten Bergregionen der Welt. Derzeit liegt sein 
Arbeitsschwerpunkt in Nepal. Dort leisten die engagierte Mit-
arbeiter rund um Wolfgang Henzler wertvolle Hilfe zur Selbsthilfe.

"Dies bedeutet, dass wir zusammen mit der Bevölkerung Pro-
jekte und Vorgehensweisen entwickeln und diese dann gemeinsam 
umsetzen – Gelebte Transparenz und Nachhaltigkeit ist uns sehr 
wichtig!", erklärt Henzler.

Seit einem Vierteljahrhundert setzt sich der in Lichtenstein 
beheimatete Verein Mountain Spirit Deutschland e.V. mit großem 
Engagement in den unterschiedlichsten Bereichen der Projekt-
arbeit in Nepal ein.

"Am Beginn bedeutete die Vereinsarbeit, dass wir zusammen 
mit der Bevölkerung Projekte und Vorgehensweisen entwickelten 
und diese dann gemeinsam umsetzten – dabei sollte die Bevöl-
kerung vor Ort so viel wie möglich zur Umsetzung der Projekte 
beitragen.", so Wolfgang Henzler weiter.

So entstand aus ersten ehrgeizigen Anfängen, in den letzten 
25 Jahre ein beachtenswerter Verein mit vielfältigen nachhaltigen 
Projekten, der Dank seiner engagierten Mitglieder, Unterstützer 
und Sponsoren über Jahrzehnte diese eindrucksvolle Hilfe zur 
Selbsthilfe leisten konnte. 

So konnten der Verein beispielsweise für über 500 Kinder mit 
der Unterstützung seiner Sponsoren mit Hilfe einer Patenschaft, 
eine bessere Schulausbildung und somit eine bessere Zukunft 
sichern. Bei einem weiteren Projekt erhielten die Kinder in den 
Schulen Müllsammeltaschen und in einem Workshop unter dem 
Motto "Unser Dorf soll sauber werden", lernten die Kinder Müll 
zu vermeiden und zu sammeln.

Immer wieder reist Henzler selbst nach Nepal in die armen 
Bergregionen mit dem Ziel den Menschen dort zu helfen sich selbst 
zu helfen und ihnen so ein menschenwürdiges Leben näher zu 
bringen. Auch aktuell ist er wieder auf dem dem Weg dorthin, er 
will sich selbst davon überzeugen, wie sich die Gewächshäuser 
entwickelt haben, die die Bevöl-
kerung mit Hilfe von Mountain 
Spirit gebaut hatten.

Das Jubiläum ist nicht nur 
ein Anlass zum Feiern, sondern 
auch eine Gelegenheit, auf die 
beeindruckenden Erfolge und 
die wertvolle Arbeit des Vereins 
zurückzublicken. Regelmäßig 
berichtet der Verein auf seiner 
Homepage von den zahlreichen 
Projekten und Mitgliederreisen 
in Nepal.

Weitere Infos zum Verein 
Mountain Spirit Deutschland 
e.V. erhalten Sie auf der Home-

Mountain Spirit feiert 
25jähriges Jubiläum

page: https://mountainspirit-
deutschland.org/
Oder per Mail: info@mountain-
spirit-deutschland.de

(pr) Junge Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung werden 
aller Voraussicht nach früher sterben als gesunde Gleichaltrige - in 
diesem Bewusstsein leben sie mit ihren Familien in ihrem Alltag. 
Diese jungen Menschen haben andere Herausforderungen, Stol-
persteine, Erschwernisse als Gleichaltrige, sie benötigen Hilfe 
und Unterstützung bei vielen alltäglichen Vorkommnissen, ohne 
Begleitung kommen sie häufig gar nicht oder nur mit großem 
Aufwand von einem Ort zum anderen

Dabei können diese Familien und Familien, in denen ein Elternteil 
schwer erkrankt ist, von ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
diensten in ganz Baden-Württemberg begleitet und unterstützt 
werden. 

Fachkräftemangel erschwert Hilfe für Familien
Die Notlage der betroffenen Familien spitzt sich durch den ekla-
tanten Fachkräftemangel – vor allem im medizinisch-pflegerischen 
Bereich - deutlich zu: Wenn Pflegepersonal fehlt und die Eltern 
deshalb 24/7, Tag und Nacht die pflegerische Versorgung über-
nehmen müssen limitiert dies das Leben der betroffenen Familien 
durch die Erkrankung ihres Kindes.

Die ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienste in Baden-Würt-
temberg wollen den Tag der Kinderhospizarbeit am 10. Februar 
nutzen, den Fokus auf diese Familien zu lenken, damit in Gesell-
schaft und Politik etwas in Bewegung gerät
Am Tag der Kinderhospizarbeit am 10.02.2024 finden Sie den 
Reutlinger Kinder- und Jugendhospizdienst an der Marienkirche 
in Reutlingen mit einem Infostand.
Nähere Infos zum Ambulanten Hospizdienst Reutlingen unter:
Email: info@hospiz-reutlingen.de, www.hospiz-reutlingen.de

Aktionstag der Kinderhospizarbeit:

Leben am Limit 

Freiwilligen-
dienst beim 
NABU: 
Einstieg in den 
Naturschutz
Am 1. Februar, startet die neue 
Bewerbungsrunde für das Frei-
willige Ökologische Jahr (FÖJ) 
und für den Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD), auch bei NABU 
und NAJU. 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, 
sich bei NABU und NAJU über 
die Stellen zu informieren und 
sich dann zu bewerben.“, wirbt 
NABU-Landesgeschäftsführer 
Uwe Prietzel. Das FÖJ dauert 
meist zwölf Monate. Ein BFD 
kann kürzer sein, der Einstieg 
ist fortlaufend möglich und die 
Dauer variiert zwischen sechs 
und 24 Monaten. 
In den NABU-Zentren und 
bei der NAJU lernen die Frei-
willigendienstleistenden ganz 
praktisch was es heißt, sich 
für das Gemeinwohl zu enga-
gieren. Während des Jahres 
können sie Berufserfahrung 
in einem geschützten Rahmen 
sammeln und danach gestärkt, 
zum Beispiel in ihre Ausbildung 
oder ein Studium, starten. Die 
Stellen von NABU und NAJU in 
Baden-Württemberg sind in der 
NAJU-Landesgeschäftsstelle 
in Stuttgart, im NABU-Natur-
schutzzentrum Federsee in 
Bad Buchau, im NABU-Boden-
seezentrum, im NABU-Vogel-
schutzzentrum in Mössingen, 
beim NABU-Bezirksverband 
Rhein-Neckar-Odenwald in Lei-
men und bei der NABU-Gruppe 
Stuttgart zu Hause. Alle Infos 
dazu unter www.NABU-BW.de/
wir-ueber-uns/jobs-und-frei-
willigendienst/index.html
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ANTON GEISELHART ehrt Mitarbeiter Sonderveröffentlichung

Die jährliche Betriebsversammlung bot dem Betriebsrat und der 
Geschäftsleitung wieder die Gelegenheit für einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr, die Vorstellung von Unternehmenszielen für das 
kommende Jahr sowie die Wertschätzung für die hervorragenden 
Leistungen der Belegschaft. 
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Ehrung der langjährigen 
Mitarbeitenden. Klaus Weiß wurde für stolze 40 Jahre Betriebszugehö-
rigkeit geehrt, gefolgt von Bettina Heineck für 30 Jahre, Sabine Lang 
für 25 Jahre, Dieter Fischer und Thomas Klug beide für 10 Jahre. 
Jeder Jubilar erhielt eine persönliche Anerkennung und Dank für sein 
Engagement und seine Treue zum Unternehmen. Klaus Weiß erhielt 
außerdem eine Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg und 
ein Präsent der Stadt Pfullingen. Leider konnte er die Glückwünsche 
an diesem Abend nicht persönlich übernehmen. 
 
Der Geschäftsführer Roman Geiselhart äußerte sich dazu: „Die Be-
triebsversammlung und die Weihnachtsfeier sind jedes Jahr besondere 
Momente für unser Unternehmen. Sie bieten uns die Gelegenheit, die 
Zusammenarbeit und die Erfolge des vergangenen Jahres zu feiern. 
Die Ehrung unserer langjährigen Mitarbeiter ist dabei ein ganz beson-
derer Moment, der zeigt, wie sehr wir ihre Loyalität und ihre wertvollen 
Beiträge zu schätzen wissen.“
 
Die Firma Anton Geiselhart blickt trotz der aktuell turbulenten Zeiten 
positiv auf das kommende Jahr und bedankt sich herzlich bei allen 
Mitarbeitenden für ihren Beitrag zum gemeinsamen Erfolg.

V.l.n.r: Thomas Klug, Bettina Heineck, Dieter Fischer, Uwe Sembritzki 
(Betriebsratsvorsitzender), Sabine Lang und Roman Geiselhart (Ge-
schäftsführer). Auf dem Bild fehlt Klaus Weiß.

Nach dem großen Narrenumzug in Pfullingen 
mit über 3500 Hästrägern und 81 Zünf-

ten im Januar, biegen die Narren 
im Februar auf die Ziel-
gerade ein.

Vom 8. Februar, dem 
schmotzige Doschdig bis zum 

Aschermittwoch am 14.2. geht es 
rund bei uns in der Region. Wir 
haben versucht für Sie die närri-
schen Termine in einem Überblick 
zusammenzustellen.

Pfullingen
Die Hoagamännle starten in Pfullin-
gen am Donnerstag mit dem Kinder-
umzug vom Schlösslespark zum 
Rathaus auf den Marktplatz, Beginn 
ist um 14.31 Uhr. Anschließend gegen 
15.00 Uhr wir das Rathaus im Sturm 
erobert. Am Abend gegen 18.00 Uhr 
wird dann in der Narrenstube, in der 
Friedrichstraße 6 bei der Doschtigsparty 
weitergefeiert. 

Eningen
Die Häbles Wetzer in Eningen beginnen den Schmotzige schon 
früh um 7.30 Uhr mit einem Narrenfrühstück im Narrenstall, 
dann startet ab 14.00 Uhr der Kinderumzug. Am Abend geht’s 
dann getreu der Altweiberfasnet zur Hexenparty ab 20.00 Uhr in 
die Geißbergturnhalle in Eningen.

Lichtenstein
In Unterhausen beginnt am SchmoDo das Narrentreiben der 
Krautscheißer, Wurzlsepp, Burgstoihexa und Schloßwölf um 9.00 
Uhr mit dem Sturm auf das Rathaus. Der Bürgermeister wird 
abgesetzt! Wie? Das wird an dieser Stelle natürlich noch nicht 
verraten, danach haben auch in Unterhausen die Narren die Ober-
hand in der Gemeinde bis Aschermittwoch.  Ab 10.00 Uhr ziehen 
die Narren dann durch den Ort 
und necken die Mitarbeiter der 
verschiedenen Firmen bevor sie 
ab 12.00 Uhr für die Bewirtung 
auf dem Marktplatz im Narren-
dorf sorgen. Ab 15.00 Uhr laden 
die Narren dann alle ein, dem 
Fleckaomzug zuzuschauen. An-
schließend wird das Narrendorf 
zum zentralen Treffpunkt in 
Unterhausen.

Am nächsten Tag werden ab 
9.15 Uhr die Kinder der Uhland- 
und Brögerschule mit Maske 
und sicherlich viel Gschell von 
der Schule befreit

Am Dienstag, den 13. Fe-
bruar verabschieden sich die 
Narren dann auch schon wieder 
von der Fasnet, ab 18.00 Uhr 
vor der Lichtensteinhalle mit 
der Fasnetsverbrennung.

Engstingen
„Hurra de ausre“ heißt der Ruf 
der Engstinger Narrenzunft 
und der wird laut, wenn am 
Schmotzigen Donnerstag um 

Narri Narro im Februar regieren die Narren:

Der Narrenfahrplan für die Region
18.03 Uhr im Schloshof der 
Narrenbaum aufgestellt wird. 
Die Weiberfasnet findet in allen 
Gaststätten, der Narrenbar und 
der Feuerwehrbar statt.

Am Freitag werden die 
Schüler aus den Schulen und 
Kindergärten befreit und ab 
13.50 Uhr beginnt die Fasnet 
für Kids in der TV Halle in der 
Trochtelfinger Staße 28. Einlass 
ist bereits um 13.30 Uhr. Um 
19.31 Uhr startet der Lumpen-
ball mit vielen Lumpenkapellen 
und Gugenmusikanten eben-
falls in der Turnhalle.

Am Samstag 10.02. beginnt 
der 34. Großengstinger Umzug 
um 13.31 Uhr. Erwartet werden 
diesmal rund 85 Narrenzünfte. 
Der Tag beginnt bereits um 9.30 
Uhr mit dem Narrengottes-
dienst in der St. Martinskirche. 
Wer sich dann noch vor dem 
Umzug stärken will, kann das 
Party- und Festzelt besuchen, 
das ist bereits ab12.00 Uhr 
geöffnet. 

Am 13. Februar ist dann 
auch für die Engstinger Narren 
Schluss, um 18.02 Uhr wird 
im Schlosshof symbolisch die 
Fasnet verbrannt, der Narren-
baum gefällt und die Häs wieder 
eingemottet.
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Vernissage zum 28. Eninger Lesezeichen

Der Boden der uns trägt 
(pr) In der Reihe "Eninger Lesezeichen" der Buchhandlung Litera, 
gestalten Bodenprofile der Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg 28. Lesezeichen. Sie sehen eine Reise in Bodenprofile 
quer durchs Ländle.

Alles Leben auf der Erde steht in enger Beziehung zum Boden: 
die Mikroorganismen, die den Abbau von Pflanzenresten und ab-
gestorbenen Bodentieren besorgen, die Pflanzen, die im Boden 
wurzeln und aus ihm Wasser und Nährstoffe entnehmen, Tiere 
und Menschen die sich von den Pflanzen ernähren. Der Boden 
stellt - zusammen mit Wasser und Luft - die wichtigste Grundlage 
aller Lebensprozesse in der Natur dar. Da ist es doch an der Zeit, 
einen Blick unter unsere Füße zu werfen, sich dem Phänomen 
Boden und deren Schönheit zu widmen.

Deshalb stellt die Buchhandlung LITERA in Eningen 16 Boden-
profile der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, kurz 
LUBW) als 29. Eninger Lesezeichen aus. Das Bodenprofil ist ein 
senkrechter, im Idealfall repräsentativer Ausschnitt aus dem Boden 
von der Oberfläche bis zum Ausgangsgestein. Die ausgestellten  
Bodenprofile zeigen die wichtigsten Böden von Heidelberg bis zum 
Bodensee, also eine Reise quer durch unser Ländle.
Die Vernissage zu dieser Ausstellung ist am Freitag, 02 Februar 
2024 ab 19.00 Uhr in den Räumen der Buchhandlung Litera Eu-
genstr. 9 , 72800 Eningen. Tel.: 07121/88851. Die Ausstellung geht 
bis März 2023 und ist zu den Öffnungszeiten der Buchhandlung 
LItera zu sehen.

Karl Striebel "Albwärts"
Eine Benefizausstellung zugunsten des  
Paul-Jauch-Hauses im Eninger Rathaus

Es ist wieder soweit. Die Wände 
des Eninger Rathauses bekom-
men neuen Glanz und Farbe. 
Akteur ist der Reutlinger Künst-
ler Karl Striebel. Unter dem 
Ausstellungstitel albwärts, den 
er bereits für frühere Arbeiten 
aus den Jahren 2006-2010 ver-
wendet hatte, zeigt er nun neue 
Arbeiten im Genre der Land-
schaftsmalerei. Im Visier ist 
das Hier, die Alb. Eine tiefe Ver-
bundenheit zur Alblandschaft, 
die der gebürtige Münsinger mit 
dem Eninger Bleistiftzeichner 
Paul Jauch teilt und ihn dazu 
bewegt hat eine Benefizaus-
stellung für das Jauch Haus zu 
veranlassen.

Als Naturfreund und Vir-
tuose am Bleistift, den er im 
malerischen Duktus verwendete, so wurden Jauchs Zeichnun-
gen bekannt. Ganz anders Striebel. Er konzentriert sich auf 
einen groben Duktus in Acryl und doch verbindet die beiden das  
Erfahrbar machen von zuvor mit allen Sinnen aufgesogenen 
Landschaftserlebnisses.

Mit Ansichten der Alb-Hochfläche und des Alb-Biosphären-
gebiets reflektiert Karl Striebel in seinen in Eningen gezeigten 
Arbeiten die traditionsreiche Gattung der Landschaftsmalerei. 
In der Nachfolge expressionistischer und informeller Malerei des 
zwanzigsten Jahrhunderts geht es dabei nicht um eine illusionisti-
sche Wiedergabe der Natur, sondern um einen zutiefst subjektiven 
Eindruck des visuell Erfahrenen, so Jutta Fischer, Kunsthistorikerin 
im Gespräch über die Landschaftsdarstellungen des Künstlers.

Ab dem 23. Februar bringt Karl Striebel bildhafte Biosphäre in 
die Biosphärengemeinde am Fuße der Schwäbischen Alb. Mit der 
Vernissage um 19.00 Uhr wird die Ausstellung im Rathaus geöffnet 
und ist bis zum 30. August dieses Jahres zu den Öffnungszeiten 
für Besucher zugänglich.

Fünfzig Prozent des Verkaufserlöses soll dem Paul-Jauch-
Freundeskreis zugutekommen, der sich seit Jahrzehnten um das 
Erbe des Bleistiftzeichners kümmert und im Moment gemeinsam 
mit der Gemeindeverwaltung um den Erhalt des sanierungsbe-
dürftigen Wohn- und Museumshauses kämpft. Unwetter und die 
dadurch ausgelösten Bodenbewegungen haben dazu geführt, dass 
das Gebäude im Moment für Besucher geschlossen bleiben muss. 
Sehr zum Bedauern von Kunstliebhabern der Region müssen die 
beliebten Ausstellungen zeitgenössischer und regionaler Künstler 
bis auf Weiteres ausfallen.

Bei Fragen melden Sie sich gerne auf dem Eninger Kulturamt 
unter 07121-8921250 oder unter ramona.mathes@eningen.de

Erich Laun: Mit dem 
Zeichenstift auf Motivsuche
Buchvorstellung mit Prof. Eugen Wendler
(GeE) Eugen Wendler möchte Erinnerungen bewahren. Er widmete 
sich u.a. mit Veröffentlichungen, dem im Umland bekanntesten 
Bleistiftzeichner Paul Jauch und brachte jüngst einen Katalog 
auch zu Ehren des Zeichners Erich Laun heraus.
Akribisch führte Wendler, gemeinsam mit der Witwe Hildegard Kü-
bler-Laun, das gesamte zeich-
nerische Werk des Eningers in 
einem Katalog zusammen. Kei-
ne leichte Aufgabe, da die Werke 
nur teilweise oder gar nicht im 
Original aufzufinden waren. 
Zu Hilfe kam der Grafiker Fritz 
Keppler, der letztlich Drucke 
und Fotografien von Originalen 
grafisch nachbearbeitete.

Mit dem Katalog "Erich Laun 
- Mit dem Zeichenstift auf 
Motivsuche in Reutlingen und 
seinem Beritt" schafft Prof. Dr. 
Dr. Eugen Wendler somit ein be-
deutendes Erinnerungswerk für 
ein Stück Eninger Geschichte.

Erich Laun war Zeichner aus 
Leidenschaft, war Humorist 
und liebte seine Heimat. All die-
se Merkmale führte er in seinem 
künstlerischen Werk zusam-
men. Wer kennt sie nicht, die 
karikaturistisch anmutenden 
Weihnachts- und Ostermotive 
mit regionalem Bezug in Tusche 
und Bleistift, koloriert?

Hauptsächlich die reinen Blei-
stiftzeichnungen in größerem 
Format sind zudem Zeugnisse 
seiner Heimatliebe. Neben 
Eninger Motiven zeichnete er 
Gebäude, Gassen und Land-
schaften der gesamten Region. 
Er schaffte nicht nur Kunst, 
sondern hinterließ historische 
Zeitzeugnisse, die das Zeitalter 
der Abrissbirne ignorieren und 
Erinnerungen bewahren.

Die Buchvorstellung findet 
am 25. Februar um 11.00 
Uhr in die Gemeindebücherei. 
Die musikalische Umrahmung 
übernimmt sein Freund und 
musikalischer Begleiter Jan 
Henning. Der Eintritt ist frei!



Leibssle   11

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

PARKETT

Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

Fo
to

: w
er

kh
au

s

Leut, manche von Euch werdet sich 
sicher fragen, ob der Leibssle sich 

am Anfang vom Jahr nicht auch 
Gedanken macht über das, was 

kommen mag. Grad im Jahr 
24. Da muss ich Euch gleich 
entgegnen: Jawoll, des mach 
ich mir natürlich auch.

Weil Zahlen auch was 
Mystisches haben. Zumin-
dest, wenn mr sich mit 
meiner Schwägerin, der 

Marlies, unterhält. Ich sag 
euch, die hat des ganze mys-

tische Programm drauf. Vom 
Mond angefangen, wo mer nur 

von einer oder der anderen Seite 
Haare schneiden, Familie gründen, Ge-

müse anpflanzen oder ungestreift Bombohle 
schlotzen kann über das gute alte Universum, das den ganzen Tag 
auf deinen Wunsch wartet, um ihn zu erfüllen (Zitat: "Tatsache 
Leibssle! Ich hab mir in der Stadt einfach einen Parkplatz direkt vor 
dem Schuhladen gwünscht und zack! isch glei einer weggfahren!"

Natürlich hab ich gsagt, es war ja auch Sonntag und die Läden 
hatten zu, aber sie hat gsagt, ich könnt nicht leugnen, der Park-
platz war frei.

Und dann hat sie mir das erklärt: So ein Universum, des sei ja 
ziemlich groß. Seit dem Webb-Teleskop Anfang 2022 sogar noch 
größer als vorher, als das jahrelang vom Bubble gmessen worden 
isch. Des heißt: Ein Tag hin oder her sei für ein handelsübliches 
Universum, des grad auf so ein Böbbele wie die Erde guggt, nicht 
einmal ein Millimeter. Also sei es verzeihlich, zumal es sowieso 
noch durch unseren diesjährigen 29. Februar eine besondere 
Herausforderung für unser Universum bedeuten tät. Da könnt 
mer scho mal durcheinanderkommen.

Aber ich solle jetzt endlich Ruhe geben. 2024. Die Zahl! Wie 
jetzt? Ich hab gmeint, Mond, Universum und der ganze Rest.) Also, 
sagt sie, 24 sei was ganz Besonderes. Es sei eine Mischung aus 2, 
Gleichgewicht, Dualität, und 4, Ehrlichkeit und Engagement und 
außerdem die Zahl der Erzengel. 24 sei also ideal für Beendigung 
der Streitigkeiten, Harmonie und Gleichgewicht.

Wenn 24 plötzlich in meinem Leben auftauche, sei das ein 
gutes Zeichen für mein Liebesleben. Gut zu wissen, denk ich 

Die Essenz der Zahl
mir, schließlich dauert meine 
Ehe mit der Lisbeth scho über 
30 Jahre.

Also, die Marlies, ich kürz 
des jetzt ab, isch so selig in 
das neue Jahr 2024 gangen, 
da will ich gar nix bremsen. Ich 
gönn´s Ihr so sehr, dass ich mir 
wünsch, das vor dem Schuh-
geschäft ein Polizist steht, der 
ihre Anschrift wissen will, weil 
Irgendwann muss doch auch 
für sie, wie es für 24 steht, "der 
Winkel ihr eine Botschaft der 
Ermutigung senden", damit Sie 
genau dort sein können, wo Sie 
sein sollen. "

Leut, wenn des doch stim-
men tät! Mr könnt rufen "Hey, 
Leut, es isch 24! Gebet doch 
alle einfach eine Ruh, dann hätt 
mers doch!"

Aber solang müss mer die 
Zahl halt noch einfach voneiner 
anderen Perspektive sehen 42 
statt 24. Weil in einem großen 
literarischen Werk steht, die 
Antwort auf das Leben, dem 
Universum und dem ganzen 
Rest sei eindeutig 42. An uns 
läge es nur, die richtige Frage 
dazu zu stellen.

Eine davon von mir wär: 
heißt es die Zahlen oder das 
Zahlen? Das erste wär mir 
lieber.

Alles Gute,
ein fröhliches Schaltjahr, nutzt 
den Tag!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Kinderkleiderbörse Eningen
(pr) Am Samstag, den 3. Februar 2024 findet in den unteren 
Räumen der Andreaskirche wieder die Kinderkleiderbörse statt, 
bei der gut erhaltene Frühlings-/ Sommerkleidung, Schuhe, Um-
standskleidung, Spielsachen und Zubehör verkauft und auch 
gekauft werden kann. Die Annahme der zu verkaufenden Kleider 
erfolgt ab 9.00 bis 10.30 Uhr, der Verkauf startet dann ab 9.30  
bis 13.30 Uhr, die Auszahlung ist ab 14.00 Uhr.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Tanja Koch Tel: 07121/83722 
und Iris Weinmann Tel. 07121/81492 oder per Mail iris@fam-
weinmann.de

"Waldstimmung" im Eninger 
Rathaus

Popp.Roß.Dohrmann ist Kammermusik mit Kontrabass, Mandoline 
und Gitarre am 18. Februar um 19.30 Uhr im Eninger Rathaussaal.

Gezupfte Kammermusik in sicherlich einer ihrer außergewöhn-
lichsten und unerwartetsten Form. Ein Eddie van Halen-Stück 
folgt auf eine Komposition von Enrique Granados. Chris Thiles 
virtuose Bluegrass-Werke verbinden sich mit von iranischer Lyrik 
inspirierten Eigenkompositionen. Persönliche musikalische Im-
pressionen italienischer Alpentäler oder schottischer Landschaften 
treffen auf Jazz-Kompositionen Esbjörn Svenssons und tänzeln 
wie selbstverständlich weiter zu Claude Debussy.

Das alles in einem Programm? Das geht. Und ist ausgesprochen 
spannend und abwechslungsreich. An Mandoline, Gitarre und 
Kontrabass entführen Jochen Roß, Jens-Uwe Popp und Florian 
Dohrmann das Publikum mit klassischen, cineastisch anmuten-
den und auch jazzigen Klängen in ganz besondere musikalische 
Sphären. Sie zaubern einzigartige Klangbilder in den Raum. Ihr 
Spiel ist geprägt von Virtuosität, Eleganz, Dynamik und Tiefe und 
führt oft zu einer wohltuenden Entschleunigung bei den Zuhörern 
– wohltuend andere Kammermusik. Wie geschaffen für diese be-
sondere Nähe zwischen Zuhörern und Künstlern. Nah dran am 
ursprünglichen kammermusikalischen Klangideal entsteht bei 
Popp.Roß.Dohrmann ein sinnbildlicher Wald an Klangfarben. Der 
Kontrabass klingt fundiert und tief verwurzelt nach fruchtbarer 
Erde, während die Gitarre den vielschichtigen und gesunden Raum 
bis zu den vital sprießenden „Baumkronen“ der Mandoline füllt. 
Und von einem Moment auf den anderen steht der Wald Kopf. 
Die Wurzeln wollen nach oben, die Kronen begleiten das wohl-
wollend, der Raum dazwischen erdet alles. Popp.Roß.Dohrmann 
ist Kammermusik.

Karten im Vorverkauf im Schreibwarengeschäft Greve, Rathaus-
platz 6, Eningen oder unter 07121-87124 und an der Abendkasse.
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WELCHE 
ENTSCHEIDUNGEN 
KANN ICH SELBST 

TREFFEN?

Vorsorgecheckliste 
in unserer broschüre

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

Ort der trAuerfeIer

 b bestattungshaus Friedhof Kirche

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir diesen Ort: 

wünsche für dIe nAchfeIer

Nachfeier Ort    

Keine Nachfeier Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

4. Bestattungsvorsorge / finanzierung

Unterlagen zu bestattungsvorsorge und Finanzierung liegen bei:

5. 5. iCiCh möh möCChte auf gar keinen hte auf gar keinen ffall, all, DDass …ass …

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo. Seniorengymnastik 10:30 
bis 11:30 Uhr; Mi. Offenes Büro: 
8:30 bis 11:30 Uhr, Tel. 07121 
514 88 97; Café Central 14.30 
bis 17 Uhr; Sprachcafé, 15.00 
bis 18.00 Uhr, Friedenskirche;  
Fahrradwerkstatt 14.30 bis 
17:00 Uhr, Robert-Bosch-Str. 
5, Fr. Offenes Büro – Info und 
Beratung 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 07121 514 88 979

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nähere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de um 18.30 - 19.30 Uhr

Sonntag
28.01.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst (englisch), 
Kirche, Beginn: 17.00 
Uhr

28.01.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM)  
Benefiz-Essen für die 
Jugendreferentenstelle, 
Paul-Gerhard-Haus, 
Beginn: ab 11.30 Uhr

Montag
29.01.	Kath. 

Kirchengemeinde
Arbeitskreis Asyl - Bür-
gertreff Lichtenstein. 
Beginn: 17.00 Uhr

Dienstag
30.01.	Stadt Pfullingen

Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00-18.30 Uhr

30.01.	vhs 
Wenn Eltern alt wer-
den, vhs-Gebäude, 
Beginn: 18.30 - 20.00 
Uhr

Mittwoch
31.01.	Stadtbücherei 

Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren (OzobotBis), 
Stadtbücherei , 
Beginn: 15.30 - 16.30 
Uhr

31.01.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Stationsgottesdienst 
Erstkommunion, Kir-
che, Beginn: 17.00 Uhr

Donnerstag
01.02.	vhs

Einkommensteuer-
erklärung verständlich 
gemacht, Dozent Volker 
Riechert, vhs-Gebäude, 
Beginn: 17.00 - 21.45 
Uhr

01.02.	ACK 
(Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen)
Ökum. Friedensgebet 
gestaltet von Mitglie-
dern der griechisch-
orthodoxen Kirchen-
gemeinde, vor der 
Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

01.02.	Stadt Pfullingen, 
Stadtbücherei
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt, für Spiel-
begeisterte aller Al-
tersgruppen. Von klas-
sischen Brettspielen 
bis hin zu modernen 
Strategiespielen. Keine 
Anmeldung erforder-
lich, Stadtbücherei 
Pfullingen, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

01.02.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und  
Welcome-Shop, Im 
Grund 4, Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

01.02.	ACK 
(Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen)

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 UhrTaufe

in Eningen
17.12.	Theo Schreiber

Sohn von Julia und 
Felix Schreiber wurde 
in der Andreaskirche in 
Eningen getauft

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit
in Eningen
18.02.	Sona und Dede 

Sutanrikulu
Eningen

28.02.	Serife und Nevaip 
Fazli, Eningen

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen

14.02.	Ursula und Hanspeter 
August Seil
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

30.01.	75J.	Sylvia Lange-
Schneemilch
Eningen

30.01.	85J.	Sibylla 
Kalmbach

01.02.	70J.	Sigrid Werz
Eningen

01.02.	75J.	Helga Emma 
Anna Rall
Eningen

02.02.	85J.	Erna Luik
Eningen

05.02.	70J.	Annegret 
Schöberle
Eningen

10.02.	70J.	Lucia 
Compagnino 
Mercia
Eningen

10.02.	75J.	Marianne 
Karoline Erika 
Maier
Eningen

11.02.	70J.	Wolfgang 
Georg Huckauf-
Schwarz
Eningen

12.02.	70J.	Irmgard 
Hammer
Eningen

12.02.	70J.	Hermann Josef 
Schiele
Eningen

13.02.	75J.	Dr. Christei 
Angelika 
Lipponer
Eningen

14.02.	70J.	Peter Eugen 
Reifsteck
Eningen

14.02.	75J.	Christa Harchula
Eningen

16.02.	80J.	Renate Steiert
Eningen

17.02.	80J.	Hans-Joachim 
Lutz
Eningen

17.02.	85J.	Jürgen Klaus 
Joachim Fechler
Eningen

19.02.	80J.	Sieglinde 
Gaspari
Eningen

20.02.	80J.	Christine 
Schneider
Eningen

20.02.	80J.	Muazzaz Aydin
Eningen

23.02.	70J.	Dieter Gaubatz
Eningen

24.02.	70J.	Regina Giesa
Eningen

24.02.	85J.	Robert Gekeler
Eningen

25.02.	85J.	Karola 
Deutscher
Eningen

27.02.	70J.	Hans-Jürgen 
Giesa
Eningen

27.02.	70J.	Franz Josef 
Frese
Eningen

28.02.	70J.	Dr. Martin Bach
Eningen

28.02.	85J.	Heidi Ursula 
Bertge
Eningen
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Öffentliche Sitzung des 
ökumenischen Arbeits-
kreises, Friedenskir-
che, Beginn: 20.00 Uhr

Freitag
02.02.	Stadt

Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 07.00 
- 13.00 Uhr

02.02.	Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 
8 Jahren. Ehrenamt-
lichen Vorlesepaten 
lesen vor - anschlie-
ßend kann das Gehörte 
kreativ beim Malen 
umgesetzt werden, 
Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

02.02.	DRK Ortsverein
Blutspende, 
Pfullinger Hallen, Be-
ginn: 14.30 - 19.30 Uhr

02.02.	FestFabrik
Bingo, Festfabrikle, 
Klosterstraße 63/2

02.02.	EKI-Eninger-
Kulturinitiative
Vernissage zum 29. 
Eninger Lesezeichen 
"Der Boden der uns 
trägt", Eine Reise in 
Bodenprofilen quer 
durchs Ländle, Buch-
handlung LITERA, 
Eningen, Beginn: 
19.00 Uhr

Samstag
03.02.	NaturSchutzStiftung

Mistelbekämpfung im 
Lippental. Praktische 
Vorführung und Schnitt 
unter Anleitung, Treff-
punkt Flurstück-Nr. 
14553, Gewann; Mar-
tins Baumgärten, nahe 
unterer Parkplatz der 
Wanne, Beginn: 
09.00 - 16.00 Uhr

03.02.	vhs
Selbst Schmuck her-
stellen mit UV Harz, 
Dozentin Sonja Werner, 
vhs-Gebäude, Raum 6, 
Beginn: 09.30 - 12.45 
Uhr

03.02.	vhs
Marionettentheater. 
"Die Steinsuppe", Ho-
racio Peralta, Schloss-

Schule, Musiksaal, 
Beginn: 15.00 - 16.00 
Uhr, 16.30 - 17.30 Uhr

Sonntag
04.02.	Ev. Jugend- und 

Familienwerk (CVJM)
„Per Pedes“ – Wan-
derung mit Start bei 
den Pfullinger Hallen, 
Beginn: 11.00 Uhr

04.02.	Ev. Kirchengemeinde
Vielfalt der Klänge. 
Musiker/innen aus 
der Kirchengemeinde 
Pfullingen. Kantorin 
Bettina Maier. Eintritt 
frei, Spenden erbeten, 
Thomaskirche, Beginn: 
17.00 und 19.00 Uhr

04.02.	Schwäb. Albverein

Heimatkundliche Wan-
derung. Wer wird wei-
chen? (D.Sautter, 
G. Stolz)

04.02.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Winterwanderung, 
Halbtageswanderung 
bei St. Johann mit 
Einkehr, Bernadette 
Rieger, 83 786

04.02.	Ev. Kirchengemeinde
Solo-Cellokonzert 
Ludwig Frankmar, 
Ev. Andreaskirche, 
Hauptstraße 62, 
Beginn: 17.00 Uhr 

Montag
05.02.	Bürgertreff

Rentenberatung. Bitte 
um Anmeldung Tel. 
07129/5480, 
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DO 4 JULIDO 4 JULII
Beginn 18:30Beginn 18:30

Von Udo Jürgens
persönlich empfohlen

Das Beste von Udo Jürgens
Präsentiert von:

FR 5 JULIFR 5 JULII
Beginn 18:30Beginn 18:30

Musik ohne
(Alters-)grenzen
Rock Pop Classic

SA 6 JULISA 6 JULII
Beginn 18:30Beginn 18:30

ONE NIGHTWITH ABBA
Träger des deutschen
Rock- und Pop-Preises

S0 7 JULIS0 7 JULII
Beginn 15:30Beginn 15:30

Von 4000 Elvis Interpreten
war ER der BESTE!
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Bürgertreff, Große 
Heerstr. 9/1, Beginn: 
17.00 -  19.00 Uhr

05.02.	Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis I „Rede-
zeit“ - Gemeindehaus 
St. Wolfgang, 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
06.02.	Stadt

Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

06.02.	Ev. Kirchengemeinde 
Pfullingen
Sitzung des Kirchenge-
meinderats, Paul-Ger-
hardt-Haus, Beginn: 
19.30 Uhr

06.02.	AK Gesunde 
Gemeinde
Sitzungstermin, Rat-
haus Eningen, 
Beginn: 19.00 Uhr

06.02.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe, Nach-
mittagsstammtisch, 
Waltraut Bley, 88 236

06.02.	Fotofreunde Eningen
Fotos zum Jahres-
thema „Gärten“, Raum 
unter der Andreaskir-
che, Beginn: 20.00 Uhr

06.02.	Engagiert in Eningen

Digitale Beratung, Im 
Grund 4, Beginn: 
14.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.02.	vhs

Google Maps, Dozent 
Winfried Riedinger, 
vhs-Gebäude, Raum 4, 
Beginn: 13.30 - 16.30 
Uhr

07.02.	Stadtbücherei
„Die Bücherwürm-
chen“. Vorlesestunde 
für Kinder ab 3 Jahren 
mit einer Begleitper-
son. Jedes Mal steht 
ein anderes altersge-
rechtes Buch im Mittel-
punkt, Beginn: 14.30 
- 15.00 Uhr

07.02.	vhs
Aus der Freude her-
aus leben, Dozent Dr. 
Michael Schwelling, 
vhs-Gebäude, Raum 1, 
Beginn: 18.30 - 21.30 
Uhr

07.02.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mundartstammtisch 
mit Klaus Reichert und 
der Mundharmonika-
gruppe, Spital, 
Beginn: 19.30 Uhr

07.02.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, von 
18.00 - 22.00 Uhr

05.02.	Kath. 
Kirchengemeinde
Bibelabend- Gemeinde-
haus Br. Konrad, Be-
ginn: 19.30 Uhr

Donnerstag
08.02.	Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung, 
Hochgehwachsen im 
Wasenwald, (Chr.List, 
KH.Weng), Beginn: 
13.30 Uhr

08.02.	vhs
Das aktuelle Tages-
geschehen immer im 
Blick, Dozent Winfried 
Riedinger, vhs-Gebäu-
de, Raum 4, Beginn: 
14.00 - 16.15 Uhr

08.02.	ACK 
(Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen)
Seniorenkreis Ökum. 
Echaztreff, Paul-Ger-
hardt-Haus, Beginn: 
14.30 Uhr

08.02.	Hoagamännle
Kinderumzug vom 
Schlösslespark zum 
Rathaus, Marktplatz, 
Beginn: 14.31 Uhr

08.02.	Hoagamännle
Rathaussturm, 
Marktplatz, 
Beginn: 15.00 Uhr

08.02.	Hoagamännle
Doschtigsparty, Nar-
renstube, Friedrich-
straße 6, Beginn: 
18.00 Uhr

08.02.	Stadtbücherei
Vernissage „Niemands-
land“ Standke & Tross, 
Beginn: 19.00 Uhr

08.-	 Stadtbücherei
27.04.	Ausstellung 

„Niemandsland“ Stand-
ke & Tross

08.02.	Eninger Häbles-
Wetzer
Kinderumzug, 
Beginn: 14.00 Uhr

08.02.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
Beginn: 17.00-19.00 
Uhr

Freitag
09.02.	Stadt 

Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 07.00 
- 13.00 Uhr

09.02.	Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren An-
gehörigen, Paul-Ger-
hardt-Haus, 
Beginn: 10.15 Uhr

09.02.	Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 
8 Jahren. Ehrenamt-
lichen Vorlesepaten 
lesen vor - anschlie-
ßend kann das Gehörte 
kreativ beim Malen 
umgesetzt werden, 
Beginn: 14.30 - 15.30 
Uhr

09.02.	vhs 
Bildbearbeitung am PC 
- mit professionellen 
Programmen, Dozent 
Florian Rißmann, vhs-
Gebäude, Raum 1, 
Beginn: 18.00 - 21.00 
Uhr

09.02.	FestFabrik 
Rockabend, Festfabrik-
le, Klosterstraße 63/2

Samstag
10.02.	Kindergarten 

Schlosspark
57. Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse, Pful-
linger Hallen, Beginn: 
09.00 - 11.00 Uhr

10.02.	Samstagstreff
Kaffeetrinken am 
Marktbrunnen, 
Beginn: 15.00 Uhr

Montag
12.02.	Märklin Insider 

Stammtisch
Spur-Z-Treffen, Ar-
bachtalstraße 6, UG, 
Beginn: Ab 18.00 Uhr

Donnerstag
15.02.	Stadt, Stadtbücherei

Spiel-Treff für jung & 
alt. Die Stadtbücherei 
und das Integrations-
management laden 
zum geselligen Spiele-
Treff, keine Anmeldung 
erforderlich, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

15.02.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter, Bus-
fahrt in den Schwarz-
wald, Besuch des 
Junghans Terrassenbau 
Museum in Schram-
berg, Marliese Strobel, 
Tel.: 82 552

15.02.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

Freitag
16.02.	Stadt 

Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 07.00 
- 13.00 Uhr

16.02.	Schwäb. Albverein 
Jahresrückblick mit 
Bildern, Mühlenstube, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
17.02.	vhs 

kleine...feine Blaupau-
se, Dozentin Miriam 
Madaus-Kuhn, vhs-Ge-
bäude, Raum 6, Be-
ginn: 10.00 - 15.00 Uhr

17.02.	MTB-Club
Radflohmarkt, 
Pfullinger Hallen

Sonntag
18.02.	Gemeinde

Rathauskonzert, Trio 
Popp.Roß.Dohrmann, 
„Perspectives“, Rat-
haus 2, Saal, Beginn: 
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80jährige sucht Anschluss in 
Seniorentreff im Café in Pful-
lingen. Tel.: 07121-77205

Rollstuhlfahrerin mit kl. Hund 
sucht dringend Wohnung, Tel.: 
0176-61563358

19.30 Uhr
18.02.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Auf dem Neckarweg, 
„Mutzenwanderung“, 
von Neckartenzlingen 
nach Nürtingen, ca. 
11 km, Ingeborg Renk, 
07121-137 54 02

Montag
19.02.	Bürgertreff 

Rentenberatung, bitte 
um Anmeldung Tel. 
07129/5480, Bürger-
treff, Große Heerstr. 
9/1, Beginn: 17.00 
-  19.00 Uhr

19.02.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau "Flücht-
lingskinder im Liba-
non, Gemeindehaus 
St. Wolfgang, Beginn: 
20.00 Uhr 

Dienstag
20.02.	Fotofreunde Eningen

Tierfotografie, Raum 
unter der Andreaskir-
che, Beginn: 20.00 Uhr

20.02.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, Im 
Grund 4, Beginn: 14.00 
- 16.00 Uhr

Mittwoch
21.02.	Stadtbücherei

„Die Bücherwürm-
chen“. Vorlesestunde 
für Kinder ab 3 Jahren 
mit einer Begleitper-
son. Jedes Mal steht 
ein anderes altersge-
rechtes Buch im Mittel-
punkt, Beginn: 14.30 
- 15.00 Uhr

21.02.	Engagiert in Eningen
Nähen, Im Grund 4 , 
Beginn: 18.00 - 22.00 
Uhr

21.02.	Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats-
sitzung, Gemeindehaus 
Br. Konrad, Beginn: 
19.30 Uhr 

Donnerstag
22.02	 Homöopath. Verein

Entschlackung -Ent-
säuerung - Entgiftung. 
Vortrag von Heilprak-
tikerin Ulrike Hummel. 
Eintritt frei. Mühlen-
stube, Beginn: 19.00 
Uhr

22.02.	Stadtbücherei
Lesen und Tiere. im 
Tierheim Tieren vor-
lesen. Hier können 
Kinder zwischen 6 
und 8 Jahren Tieren 
Geschichten vorlesen. 
Eine Anmeldung in der 
Stadtbücherei durch 
die Eltern ist erforder-
lich, Beginn: 14.30 - 
16.00 Uhr

22.02.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
Beginn: 17.00-19.00 
Uhr

Freitag
23.02.	Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren An-
gehörigen, Paul-Ger-
hardt-Haus, Beginn: 
10.15 Uhr

23.02.	Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren. Vorlesepaten 
lesen vor - anschlie-
ßend kann das Gehörte 
kreativ beim Malen 
umgesetzt werden, 
Beginn: 14.30 - 15.30 
Uhr

23.02.	Schwäb. Albverein 
Spielewochenende, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.00 Uhr

23.02.	DLRG Ortsgruppe 
Jahreshauptversamm-
lung, Beginn: 

23.02.	FestFabrik 
Kneipenquiz, 
Festfabrikle, 
Klosterstraße 63/2 

23.02.	Fotofreunde Eningen
Multivisionsschau „Wil-
de Alb“, Raum unter 
der Andreaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

23.02.	Engagiert in Eningen
Spiele-Treff, 
Im Grund 4, Beginn: 
17.00 - 22.00 Uhr

23.02.	Gemeinde Eningen
Vernissage Ausstel-
lungseröffnung im 
Rathaus, Karl Striebel 
„albwärts“, Rathaus 1, 
Beginn: 19.00 Uhr

23.02.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Bibelabend, ev. 
Gemeindehaus Holzel-
fingen, Beginn: 19.30

Samstag
24.02.	vhs 

Abivorbereitung Ma-
thematik Basisfach, 
Dozentin Henrike 
Prochel, vhs-Gebäude, 
Raum 7, Beginn: 09.00 
- 12.30 Uhr

24.02.	vhs 
Fit in Mathe für die 
Mittlere Reife,Dozen-
tin Marina Boborzi, 
vhs-Gebäude, Raum 1, 
09.00 - 12.30 Uhr

24.02.	vhs 
Erste Hilfe bei Kindern, 
Dozent Jonas Seel-
horst, vhs-Gebäude, 
Raum 4, Beginn: 09.00 
- 17.00 Uhr

24.02.	Schwäb. Albverein 
Spielewochenende, 
Mühlenstube, eginn: 
14.00 Uhr

24.02.	Schwäb. Albverein 
Schönbergbande. 
Vollmondwanderung, 
Beginn: 17.00 Uhr

24.02.	Liederkranz 
Vorabendkonzert zum 
Chorverbandstag, 
Chorverband 
Ludwig Uhland, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 19.30 Uhr
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*

Der Ranzen Circus mit MEGA Auswahl, MAGISCHEN Rabatten und SÜSSE Überraschungen.
UNSERE CIRCUS PFERDE WARTEN AUF DICH!

3. feb
ruar 2024

3. feb
ruar 2024

RRAANNZZEEN
CC   RCUS   RCUS

NN

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

men only
Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 25,-E

N A T Ü R L I C H
U N D
S C H Ö N

Montag bis Mittwoch: 9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9.00 - 18.00  Uhr

Samstag, den 03. Februar 2024: 10.00 – 14.00 Uhr

disana Laden | Rosenstr. 26
72805 Lichtenstein-Holzelfingen | www.disana.de | 07129 93686615

Winter-Sale
30%

auf die aktuelle Herbst/Winter-Kollektion 
von Green Cotton, Puri, Sense Organics ….

24.02.	Schwäb. Albverein 
Eningen
„Anwandern” 

24.02.	Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4 , Beginn: 10.00 - 
13.00 Uhr

24.02.	Obst- und 
Gartenbauverein 
Eningen
Vom Rebstock ins Fass 
im Narrenstall

Sonntag
25.02.	Ev. Kirchengemeinde

Konzert mit dem LAKI-
Popchor, Evang. Andre-
askirche, Hauptstraße 
62, Beginn: 19.00 Uhr

25.02.	Engagiert in Eningen
Nähtreff am Wochen-
ende, Im Grund 4, von 
10.00 - 18.00 Uhr

25.02.	Gemeinde Eningen
Buchvorstellung und 
Ausstellung Erich Laun 
Mit dem Zeichenstift 
auf Motivsuche, Ge-
meindebücherei, Be-
ginn: 11.00 Uhr

25.02.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst in engl. 
Sprache, St. Wolfgang, 
Beginn: 17.00 Uhr

Montag
26.02.	Kath. 

Kirchengemeinde
Arbeitskreis Asyl, Bür-
gertreff Unterhausen, 
Beginn: 17.00 Uhr

Dienstag
27.02.	Ev. Kirchengemeinde 

Seniorenkreis „Fröh-

liche Begegnung“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

27.02.	Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis „Burg-
wegkreis“, Magda-
lenenkirche, Beginn: 
15.00 Uhr

27.02.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, Im 
Grund 4, Beginn: 14.00 
- 16.00 Uhr

Mittwoch
28.02.	Stadtbücherei

Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren (BlueBots). 
Um Anmeldung wird 
gebeten, Beginn: 
15.30  - 16.30 Uhr

28.02.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag
29.02.	Stadt 

Matthiasmarkt (Krä-
mermarkt), Marktplatz, 

Beginn: 08.00 - 17.00 
Uhr

29.02.	Stadt, Stadtbücherei
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt. Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

29.02.	Schwäb. Albverein 
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, Beginn: 
19.30 Uhr

29.02.	Ev. Jugend- und
03.03.	Familienwerk (CVJM) 

Schneehasenwochen-
ende ab 16 Jahre, 
Freibergsee

29.02.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
Beginn: 17.00-19.00 
Uhr

29.02.	Kult‘19
bis Anfang Juli Inter-
kulturelles Tanzprojekt 
„Bachata-Footwork“, 
Jugendcafé, Haupt-
str. 19, Beginn: Jeden 
Donnerstag 17.00-
18.00 Uhr

Veranstaltungen ohne Ortsan-

gaben finden in Pfullingen statt.

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice


